
 

 

 

 

ibi research an der Universität Regensburg | Galgenbergstraße 25 | 93053 Regensburg 

Telefon: 0941 943-1901 | Telefax: 0941 943-1888 | E-Mail: info@ibi.de  

Internet: www.ibi.de  

Pressemitteilung frei zur Veröffentlichung ab sofort 

 

Regensburg, 15. April 2020 

ibi research und CIMA Beratung + Management initiieren vom 
Bayerischen Wirtschaftsministerium unterstütztes Sofortprogramm 
für bayerische Einzelhändler und Werbegemeinschaften  

Neben den finanziellen Hilfestellungen unterstützt das bayerische Wirtschaftsministerium 
bayerische Einzelhändler, Werbegemeinschaften und Kommunen ab sofort auch mit zwei 
maßnahmenbezogenen Initiativen. Die eine zielt direkt auf die Stärkung der 
Einzelhandelsunternehmen in Digital- und E-Commerce-Themen ab, die andere unterstützt 
Werbegemeinschaften, ihre Händler durch die Krise zu bringen und für die Zeit danach zu 
rüsten. Das Forschungsinstitut ibi research an der Universität Regensburg zeigt zusammen 
mit der CIMA Beratung + Management GmbH kurzfristig nötige und sinnvolle Aktionen auf und 
gibt Handlungsanleitung für digitales Standortmarketing und Kundenbindung. 

Die Corona-Pandemie hat die bayerische Wirtschaft in die schwerste Krise der letzten 
siebzig Jahre gestürzt. Alle Unternehmen spüren die Auswirkungen, aber vor allem kleine 
und mittlere Betriebe trifft es aufgrund von häufig fehlenden finanziellen Polstern, fehlenden 
technischen Ressourcen und fehlendem Know-how überproportional stark. Eine Branche 
muss besonders kämpfen: der mittelständische Einzelhandel. 

Bayerns Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger: „Die Ausgangsbeschränkungen und 
Ladenschließungen aufgrund der Coronapandemie stellen den Einzelhandel und die 
bayerischen Innenstädte vor noch nie dagewesene Herausforderungen. Digitale Lösungen 
für das eigene Geschäft sind für viele Unternehmen deshalb wichtiger denn je. Gerade im 
Vertrieb und bei der Kundenansprache stehen den Händlern dabei viele Optionen offen. 
Diese Wissensvermittlung unterstützen wir als Ministerium mit zwei Förderungen in Höhe 
von insgesamt über 300.000 Euro. Ich kann nur jedem Unternehmen empfehlen, dieses 
kostenlose Fortbildungsprogramm zu nutzen um sich jetzt neu aufzustellen. E-Commerce 
und Digitalisierung sind keine Fragen der Betriebsgröße, sondern betreffen die Einzelhändler 
aller Branchen.“ 

Zusammen mit dem Forschungsinstitut ibi research an der Universität Regensburg und der 
CIMA Beratung + Management GmbH will das Ministerium dem bayerischen Einzelhandel in 
der aktuellen Situation unter die Arme greifen und zusätzlich zu finanzieller Unterstützung 
inhaltliche Hilfestellungen bieten. Neben dem Aufzeigen von Sofortmaßnahmen zur 
Kundenbindung zielen die beiden Förderprojekte darauf ab, die Geschäftstätigkeit des 
Handels auch nachhaltig zu sichern.  
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Kostenlose Angebote ab 22. April verfügbar 

Am 22. April starten die beiden Projekte. Angeboten werden kostenlose Webinare zu 
ausgewählten Themen wie „Facebook, Instagram & Co. als Kundenbindungswerkzeuge“, 
„Grundlagen der Online-Sichtbarkeit“, „Nutzung von Click-&-Collect-Lösungen und 
Lieferservices“ oder „Online-Marktplätze als Verkaufskanäle“.  

In kostenlosen Sprechstunden beraten Experten Händler und Werbegemeinschaften zu den 
verschiedenen Fragen. Eine zusätzliche Sammlung von positiven Händlerbeispielen soll zur 
Inspiration für andere bayerische Händler dienen.  

Die CIMA entwickelt mit den Werbegemeinschaften ein individuelles Sofortprogramm und 
coacht bei der Umsetzung. Die Unterstützung betrifft dabei sowohl die kurzfristige 
Herstellung der Online-Sichtbarkeit, die Werbung für den lokalen Online-Kauf sowie die 
Planungen für den Zeitraum nach Aufhebung der Öffnungsbeschränkungen. 

Auftaktevent stellt Initiativen online vor 

„Mit dieser Förderinitiative hilft das Wirtschaftsministerium nun auch in inhaltlicher Art dem 
bayerischen Einzelhandel. Das ist wichtig, um in der Krise Ertragsausfälle abzupuffern, seine 
Kundenbeziehungen aufrecht zu erhalten und im besten Fall nach der Krise erfolgreich 
wieder in das Tagesgeschäft zu starten“, so Dr. Georg Wittmann, Geschäftsführer von ibi 
research an der Universität Regensburg. 

„Die Werbegemeinschaften tragen vielerorts das gemeinschaftliche Standortmarketing um 
die Kunden in der Region zu binden. Die Unterstützung dieser Standortgemeinschaften ist 
bundesweit einzigartig und Vorbild. Die Bereitschaft der Kunden sich mit dem Handel zu 
verbünden ist aktuell sehr groß. Hier müssen wir ansetzen und eine dauerhafte, aktuell v.a. 
digital gestützte Kundenbindung aufzubauen“, so CIMA-Geschäftsführer Roland Wölfel. 

Los geht es am 22. April mit einem Online-Event, das die Initiativen nochmals vorstellt und 
zudem auch gleich erste Inhalte thematisiert. Alle weiteren Informationen stehen ab dem 
20. April unter www.soforthilfe-handel.bayern für Händler und für Werbegemeinschaften zur 
Verfügung. 
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Über ibi research: 

Seit 1993 bildet ibi research an der Universität Regensburg GmbH eine Brücke zwischen 
Universität und Praxis. Das Institut betreibt anwendungsorientierte Forschung und Beratung, 
arbeitet also mit den Methoden der Wissenschaft an den Themen der Praxis, mit klarem 
Schwerpunkt auf Innovationen und deren Umsetzung. 

ibi research konzentriert sich dabei auf die Themenfelder Digitalisierung der 
Finanzdienstleistungen und des Handels, im E-Business genauso wie im Multikanal und im 
B2C-Geschäft genauso wie im B2B-Geschäft. Das Forschungsspektrum reicht von der 
Marktanalyse und Geschäftsmodell-Entwicklung über Prozessgestaltung und Data Analytics 
bis hin zu Fragen der Governance und Compliance. Zugleich bietet ibi research umfassende 
Beratungsleistungen zur Umsetzung der Forschungs- und Projektergebnisse an. 

Weitere Informationen: www.ibi.de 

 

Über CIMA Beratung + Management GmbH: 

Die cima ist auf die Zukunft von Städten und Regionen fokussiert. Ihre Stärke sind 
Kommunikation und Kooperation an der Schnittstelle von öffentlicher Hand, privater Wirtschaft 
und den aktiven Teilen der Stadtgesellschaft. Als Koordinator öffentlicher und privater 
Interessen ist das 1988 gegründete Unternehmen methodensicherer Partner für Akteure in 
Städten und Regionen, um gemeinsam Lösungen zu erarbeiten sowie Wissen und 
Instrumente zu vermitteln. Als Vermittler und Gutachter agiert die cima unabhängig und 
überparteilich.  

Durch das 2019 gegründete Projektbüro cima.digital wurden die Kompetenzen und 
Beratungsansätze hinsichtlich kooperativer Online-Strategien von Standorten erweitert. Dabei 
stehen technisch-konzeptionelle bzw. infrastrukturelle Fragestellungen wie auch Belange des 
Veränderungsmanagements und der Qualifizierung von Akteuren aus Kommunen, 
Stadtmarketing/Citymanagement-Organisationen, Handel und Wirtschaftsförderungen im 
Vordergrund.  

Weitere Informationen: www.cima.de 

ibi research freut sich über den honorarfreien Abdruck dieser Pressemitteilung. 

Bei Interesse an weiteren Informationen, Artikeln etc. wenden Sie sich bitte an: 

ibi research an der Universität Regensburg  
Carina Freundl 
Galgenbergstraße 25 
93053 Regensburg 
Telefon: 0941 943-1901 
Telefax: 0941 943-1888 
E-Mail: presse@ibi.de 


